
Dominik Ritzmann       Schlieren, 04. Juni 2020  
Grüne  
 
 
 

KLEINE ANFRAGE: Kommunales Naturinventar  
 
Das Naturinventar der Stadt Schlieren besteht aus den zwei Teilen «Bäume» und 
«Naturschutzobjekte». Auf der Homepage der Stadt Schlieren steht dazu:  
 
«Welche Bäume, Lebensräume und Landschaftsobjekte sind in Schlieren bemerkenswert oder 
wertvoll? Dies beantwortet das Naturinventar. Mit der Aufnahme ins Inventar ist ein Objekt noch nicht 
unter Schutz gestellt. Das Inventar dient der Baubehörde als Arbeitsinstrument bei Planungsvorhaben 
und im Bewilligungsverfahren. Es stellt aber auch für Grundeigentümer und die Öffentlichkeit 
wertvolle Informationen zur Verfügung.»  
 

Das klingt erst einmal nicht schlecht. Schaut man aber die Realität an, muss man sich 
ernsthaft fragen, ob diese Dokumente wirklich mehr sind als Makulatur.  
So wurde beispielsweise in der Vorlage des Stadtrats zum Gestaltungsplan Schindlerareal 
auf das Fällen inventarisierter Bäume nicht einmal hingewiesen. Weiters wurden dieses Jahr 
zwei inventarisierte Bäume gefällt, welche erst im Nachhinein mit den Stadtratsbeschlüssen 
64/2020 und 65/2020 aus dem Inventar entlassen wurden. Dies zeugt von einer 
offenkundigen Gleichgültigkeit des Stadtrats. Wären die Bäume bei einem erfolgreichen 
Rekurs wieder eingepflanzt worden?  
Ein weiterer Punkt ist die Aktualität der Onlinedokumente. Beide Dokumente wurden das 
letzte Mal am 27 Juli 2016 aktualisiert. Transparenz sieht anders aus.  
Die Unbelehrbarkeit und das gleichgültige Agieren des Stadtrats bei diesem hochsensiblen 
Thema ist erstaunlich.  
 
 
Fragen:  
 

1. Welchen Einfluss haben diese Inventare auf Planungsvorhaben und 
Bewilligungsverfahren?  

2. Wer prüft ob die Fällung eines Baumes aufgrund eines Schadens notwendig ist und 
ist diese Person von der Stadt unabhängig? 

3. Welche Bäume wurden in den letzten 10 Jahren aus dem Naturinventar entlassen?  

4. Wie viele entlassene Bäume wurden ersetzt und wie viele diese Ersatzbäume stehen 
noch?  

5. Wieso wurden die Dokumente seit vier Jahren nicht mehr aktualisiert?  

6. Wurde die Stadt Schlieren erst nach der Fällung des «Bergahorns Hof 
Zürcherstrasse 9» informiert? Und wenn ja, was sind die Konsequenzen dieser 
Fällung?  

7. Welche Voraussetzungen müssen gegeben sein, damit ein Baum aus dem Inventar 
entlassen werden darf?  
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